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Sömmerda. Die Sorgen des Alltags
für ein paar Stunden vergessen, in
schöner Atmosphäre duftenden
Kaffee zum Kuchen und ein
schmackhaftes Abendessen zu sich
nehmen sowie gute Gespräche füh-
ren, konnten amMittwoch dieGäs-
te im Restaurant des Herzens in
Sömmerda. Die Evangelische Re-
gionalgemeinde hatte mit Unter-
stützung vieler Ehrenamtlicher
einen gemütlichen Nachmittag für
bedürftige Menschen im Gemein-
dezentrum vorbereitet.
Rund 60 Karten waren dafür im

Vorfeld für einenEuroverkauftwor-
den. Der Erlös geht in diesem Jahr

an den Verein „Dentists for Africa“
(Zahnärzte für Afrika), den der
Sömmerdaer Zahnarzt Hans-Joa-
chim Schinkel 1999 mit Gleichge-
sinnten gründete und dessen Paten-
schaftsprojekte in Kenia auch von
vielen Menschen aus Sömmerda
undUmgebung unterstützt werden.
Einer von ihnen ist Peter Eichholz,
der im Restaurant des Herzens
nach demKaffeetrinken und einem
kleinen Programm der Sonnen-
gruppe aus dem Bonifatiuskinder-
garten über die Projekte und seine
Reisen nach Kenia berichtete.
Auftritte der Linedance-Gruppe

und des Bläserchores der Gemein-
de rundetendasProgrammab, Pfar-
rerin Juliane Baumann lud zwi-

schendurch zu kleinen Aktivitäten
wie einemQuiz ein. Es gab auch ein
BastelangebotundeineBescherung
für die Kinder. Ein eingespieltes
Team legte überall Hand an, schnitt
den in der Gemeinde gebackenen
Kuchen, deckte die Tische, spülte
das Geschirr. Zu den ehrenamtli-
chen Helferinnen gehörte Margita
Fischer, die die nette Gemeinschaft
zu solchen Anlässen schätzt. „So
lange ich noch kann, mache ich es
gerne“, sagte die 73-Jährige. Das
Festessen am Abend mit Klößen,
Gulasch, Rotkraut, Geschnetzel-
tem und Nachtisch hatte die Stif-
tung Finneck gekocht. Finanziert
wurde alles von der Regionalge-
meinde und mithilfe von Spenden.

noch ankommen und entspannen“,
sagt sie.
Ausgestattet ist dieAnlage aktuell

mit 50 parzellierten und 25 nicht
parzellierten Plätzen. Darüber hi-
naus gibt es Stellplätze für Zelte.
Rührig sind die vier Geschäftsfüh-
rer Christoph Kock, Christian Hen-
ning sowie Franz und Ralf Heine-
mann dabei, den Campingplatz
noch attraktiver zu gestalten. Be-

reits 2021 hatten sie 250.000 Euro
investiert, um das Areal herzurich-
ten.NebendenCaravanstellplätzen
entstand unter anderem ein Park-
platz für 120 Fahrzeuge. In diesem
Jahr wurde ein Sonnendeck gebaut
und die Strandbar mit Stühlen aus-
gestattet. Eine Schranke mit Kenn-
zeichenerkennung wurde an der
Einfahrt installiert. Im November
wurden 500 Bäume sowie Sträu-

cher gepflanzt. „SechsHelferwaren
drei Tage damit beschäftigt, Hain-
buchen, Feldahorn, Schlehen,
Schneebälle und Holunderbäume
in die Erde zu bringen“, berichtet
Mandy Rukop. Darüber hinaus
konnte eine neue Zaunanlage auf-
gestellt werden. Dafür flossen För-
dermittel aus dem Regionalbudget,
das in diesem Jahr erstmals über die
Regionale Aktionsgruppe (RAG)

Sömmerda-Erfurt beantragt wer-
denkonnte.Zudemwurdeein zwei-
ter Ausgang mit einem Drehtor ge-
schaffen. Neu ist seit diesem Jahr
auch ein Kanu- und Fahrradverleih.
Pläne gibt es nochmehr. So soll in

denWintermonatendieDusch-und
WC-Anlage eine Überdachung er-
halten. Im Laufe des nächsten Jah-
res ist der Bau eines neuen Spiel-
platzes vorgesehen.

Mandy Rukop ist die Leiterin des „Thür Kies“-Campingplatzes am Alperstedter See in Nöda. Hier zeigt sie die Strandbar, die sich in den
Sommermonaten großer Beliebtheit erfreut. ANNETT KLETZKE (3)

Das Camperherz schlägt höher
Der „Thür Kies“-Campingplatz am Alperstedter See erfreut sich steigender Besucherzahlen

Annett Kletzke

Nöda. Campen ist beliebter denn je.
Mandy Rukop, die Leiterin des
„Thür Kies“-Campingplatzes amAl-
perstedter See in Nöda, kann das
nur bestätigen.
Sie verweist auf Gäste, die erst im

November bei der Messe „Touristik
& Caravaning“ in Leipzig von der
Anlage direkt vor den Toren Erfurts
Wind bekommen haben und kurz
darauf angereist sind. „Der Auftritt
hat sich gelohnt. Die Buchungen
zeigen das. Für die Leute aus dem
LeipzigerRaumsindwir nur einein-
halb Fahrstunden entfernt. Wir ha-
ben das ganze Jahr über geöffnet.
Das ist perfekt“, sagt sie. Eine feste
Größe ist auch die Grüne Woche,
Deutschlands besucherstärkste
Verbrauchermesse, die im Januar in
Berlin stattfindet. Auch dort wird
sich derCampingplatz präsentieren
und für die Region werben.

Himmelfahrt und Pfingsten sind
schon jetzt ausgebucht
Zufrieden ist Mandy Rukop, was
die Besucherzahlen angeht, schon
jetzt. „Schon 2022 war der Zulauf
sehr gut. In diesem Sommer konn-
ten wir uns noch einmal steigern
und im Vergleich zum Vorjahr ein
Drittel mehr Gäste begrüßen. Von
Juni bis August waren wir komplett
voll“, sagt sie. Ihr Blick ist dabei
schon auf 2024 gerichtet. Zu Him-
melfahrt und Pfingsten ist der Cam-
pingplatz bereits jetzt ausgebucht.
„Das sind Stammcamper, die in die-
sem Jahr schon alles für das nächste
festgemacht haben.“ Auch Buchun-
gen für den Sommer liegen schon
vor.
Attraktiv sei der „Thür

Kies“-Campingplatz wegen seiner
Lage. „Viele sind auf derDurchreise
und legen bei uns einen Zwischen-
stopp ein“, weiß die Leiterin zu be-
richten. Beliebt sei die Anlage vor
allem bei Familien. Der Alpersted-
ter See, das Alperstedter Ried mit
seinen Tieren und die nahe gelege-
ne Landeshauptstadt verfehlen ihre
Wirkung nicht.
Geschätzt werde die familiäre At-

mosphäre, die gastronomische Ver-
sorgung mit der Strandbar und die
unkomplizierte Buchung.
„Das geht mittlerweile alles on-

line über unsere Homepage. Wenn
die Gäste anreisen, heißt es nur

Restaurant desHerzens in Sömmerda gut besucht
Die Evangelische Regionalgemeinde lädt zu einem gemütlichen Nachmittag ins Gemeindezentrum ein

Bei der Gestaltung des Nachmittags halfen von links Sabine Sie-
ler, Christel Schleising, Diana Vogler, Kerstin Koppo, Lilo Güttel,
Margita Fischer und Pfarrerin Juliane Baumann. ILONA STARK

Landkreis Sömmerda. Ein 48-jähri-
ger Fahrzeugbesitzer wurde in Leu-
bingen amDienstagnachmittagOp-
fer eines Autodiebstahls. DerMann
hatte laut Polizei seinenVWamTag
zuvor in der Rosa-Luxemburg-Stra-
ße geparkt.Als er zudiesemzurück-
kehrte, war der Wagen verschwun-
den. Ein Unbekannter hatte das
Auto geöffnet, den Motor gestartet
und flüchtete mit dem Gefährt im
Wert von 10.000 Euro. Die Polizei
ermittelt nun wegen des besonders
schweren Falls des Diebstahls. red

Autodiebstahl
in Leubingen

Service & Kontakt
Leser-Service: 0361 / 5 55 05 50
Mo bis Fr 6 – 18 Uhr, Sa 6 – 14 Uhr
leserservice@thueringer-allgemeine.de
thueringer-allgemeine.de/leserservice

Servicepartner:
Reisebüro Sonnenland
Marktstraße 21 - 23, 99610 Sömmerda
Lokalredaktion: 03634 / 68 95 11
Lange Straße 56, 99610 Sömmerda
soemmerda@funkemedien.de
thueringer-allgemeine.de/soemmerda
Chefredaktion: 0361 / 227 51 01
chefredaktion@thueringer-allgemei-
ne.de
www.thueringer-allgemeine.de

Anzeigen: 0361 / 555 05 55
Mo bis Fr, 7 – 18 Uhr
thueringer-allgemeine.de/anzeigen
Tickets: 0361 / 227 52 27
Mo bis Sa, 9 – 20 Uhr
www.ticketshop-thueringen.de

Ein Sonnendeck gehört zu den Neuerungen, die in diesem Jahr auf
dem Campingplatz geschaffen wurden.

Bäume und Sträucher sind im Oktober auf dem Gelände des Cam-
pingplatzes gepflanzt worden.

Spuk im
Mädchenklo

Große Aufregung herrscht in der
Grundschule des Siebenjährigen,
denn im Mädchenklo soll es spu-
ken. Erst dachte ich an die maulen-
de Myrte aus den Harry Potter-Ge-
schichten, die einen Toilettenraum
in Hogwarts unsicher macht. Doch
es gibt noch ganz andere Theorien.
Alles begann mit einer flackern-

den Lampe, kurze Zeit später will
ein Mädchen demGeist höchstper-
sönlich begegnet sein. Ob dieser
männlich oder weiblich ist, ist bis-
lang nicht bekannt. Seine scharfen
Zähne aber werten die Grundschü-
ler als Indiz für dessen Bösartigkeit.
Ich versuche dieses Vorurteil zu

widerlegen und werfe ein, dass das
Gespenst vielleicht einfach gelang-
weilt ist und aus Jux und Tollerei
Schabernack treibt. Denn nicht je-
der Spuk muss bösartig sein, oder?
Falsch gedacht! Hier geht definitiv
etwas Heimtückisches vor sich - da
sind sich die Kinder einig.
Zeichnungen werden angefertigt

und der Hortraum wird zur Ghost-
busters-Basis. Immer wieder riskie-
renbesondersMutige einenBlick in
das verfluchte Klo und heizen die
Gerüchteküche weiter an. Ich bin
gespannt, was da noch kommt. Die
Ermittlungen dauern an.

Guten Morgen

Maria Hochberg und der
Siebenjährige auf Geisterjagd
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